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F R E U N D E  D E R  S C H U L E  L A N D S E E 
 

Protokoll zur 4. (123.) Ausschusssitzung am 4. Februar  2016 
 
 
Obmann Michael Zabel eröffnet um 19:10 Uhr die 4. (123.) Ausschusssitzung. Er begrüßt die anwesenden 
Ausschussmitglieder und verliest die Tagesordnungspunkte.   
 
Anwesend sind: Michael Zabel, Edith Fuchs, Richard Fuchs, Mariella Heissenberger, Bernhard Reisner, 
Oskar Schunerits, Karl Schwarz, Hermann Stocker, Ewald Wunsch, Franz Zethofer 
 
Entschuldigt sind: Roland Feldinger, Patrick Fuchs (Nr. 51), Patrick Fuchs (Nr. 197), Philipp Fuchs, 
Günther Reisner, Peter Renner, Jürgen Ringhofer, Konrad Schrey, Wolfgang Schrey, Margareta 
Schunerits, Karin Schwarz, Rita Schwarz, Viktoria Zabel 
 
 
Es stehen folgende Punkte auf der Tagesordnung 
 

1. Begrüßung  
2. Verlesung der Tagesordnungspunkte  
3. Protokoll der letzten Ausschusssitzung 
4. Termine Arbeiten 
5. Vorbereitung Jahreshauptversammlung 
6. Offene Punkte der ToDo-Liste 
7. Allfälliges  

 
zu 3.  Schriftführer Bernhard Reisner verliest das Protokoll der letzten Ausschusssitzung vom 25. 

September 2015. Es wird einstimmig angenommen. 
 

zu 4.  Termine Arbeiten 
• Obmann Michael Zabel gibt zu Beginn dieses Tagesordnungspunktes bekannt, dass es bis zum 

Sommer schon 13 gebuchte Termine (inkl. der vereinseigenen) gibt und somit im Frühjahr kein 
Zeitfenster für die Arbeiten bleibt 

• Es wird aber zumindest ein Putztag am 2. April, 8 Uhr, fixiert 
• Die Sessel, welche der Verschönerungsverein in der Schule zwischengelagert hat, sind auch im 

Weg. Michael Zabel hatte im Vorfeld der Sitzung ein Gespräch mit Vertretern des 
Verschönerungsvereins. Dabei wurde ihm zugesagt, dass die Sessel baldigst weggeräumt 
werden, wir können aber 80 bis 100 davon haben. Es folgt eine kurze Diskussion über die 
Verwendung der vorhandenen. Oskar Schunerits macht den Vorschlag, diese im Zuge der 
Einladung für die Jahreshauptversammlung den Mitgliedern anzubieten. Die dann noch 
verbleibenden, nicht benötigten, werden entsorgt.   

• Michael Zabel war seit unserer letzten Sitzung mit Schrey Gerhard und einem Vertreter der Fa. 
Buschek (Putzhersteller) die Alte Klasse besichtigen. Die Fa. Buschek hat einen Putz, welcher 
Feuchtigkeit nach außen abgibt und keine Spuren (austretende Salzkristalle … ) zeigt. Wir 
werden ein Angebot dieser Firma erhalten.  

• Für die in der letzten Sitzung besprochenen Eigenleistungen (Ausräumen, Abreißen des Bodens 
und Ausgraben – mit Minibagger) werden wir 3-4 Tage benötigen. Da realistischerweise nur 
Samstage in Frage kommen, bedeutet das zugleich eine Gesamtdauer von 3-4 Wochen. 

• Die darauffolgenden Arbeiten sind Flämmen, Estrich, Putz abschlagen, Wand einstreichen. 
• Die Anwesenden vereinbaren, dass die Schule während der Arbeiten nach hinten staubdicht 

gemacht wird. Das bedeutet, dass allenfalls die große Klasse benützt werden kann und über den 
Hof-Eingang betreten werden kann.  

• Als Beginn der Arbeiten wird nunmehr Ende August / Anfang September ins Auge gefasst. Die 
einzig bekannte Veranstaltung in der Alten Schule im Herbst, die Kirtagsparty der Jugend würde 
durch die Bauarbeiten nicht gestört werden. Ansonsten werden Buchungen im Herbst nicht 
angenommen bzw. darauf hingewiesen, dass es nur eine eingeschränkte Nutzung gibt (keine 
Buchung der vorderen linken Klasse, uU. Lärm und Staub). 

• Kassier Oskar Schunerits gibt auf Nachfrage bekannt, dass derzeit rd. € 20.500 zur Verfügung 
stehen. Obmann Michael Zabel dankt in diesem Zuge der Jugend für deren Spende von € 500 
und berichtet außerdem, dass 6,3 Tonnen Pellets um € 1.404 gekauft wurden. Er weist auch 
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darauf hin, dass wir finanzielle Reserven für andere Kleinigkeiten (Mäharbeiten z.B. kosten ca. € 
500 im Jahr) bereithalten müssen. 

• Richard Fuchs schlägt vor, dass wir auch wieder bei der Landesregierung um Förderungen 
ansuchen sollten. Michael Zabel hat über dieses Thema, auch um die neuen Verantwortlichen in 
Erfahrung zu bringen, kurz einmal mit Jürgen Karall gesprochen. Er wird ihn diesbezüglich 
nochmals fragen. 

 
zu 5.  Vorbereitung Jahreshauptversammlung 

• Termin ist Sonntag, der 28. Februar 2016, 13:30 Uhr 
• Einladung wurde von Schriftführer Bernhard Reisner bereits vorbereitet und nach einer kleinen 

Korrektur fertiggestellt. Betreffend der Sessel wird noch eine Zusatzinfo hinzugefügt. 
• Es werden nach der Versammlung Getränke, Kaffee und Kuchen angeboten 
• Hermann Stocker besorgt die Getränke 
• Der Aushang der Einladungen wird kommendes Wochenende (und somit fristgerecht 3 Wochen 

vor der Sitzung) durch Schriftführer Bernhard Reisner organisiert 
• Die Verteilung an die Landseer Haushalte übernimmt Obmann Michael Zabel 
• Die schriftlichen Einladungen an die auswärtigen Mitglieder verschickt Kassier Oskar Schunerits 

 
zu 6.  Offene Punkt der ToDo-Liste 

• Die offenen Punkte der ToDo-Liste werden durchbesprochen und der Status aktualisiert.  
• Es wurde nur ein Teil der Leuchtschilder montiert.  
• Das langwierige Thema „Holzkiste für das große Zelt“ wird bei der nächsten Sitzung mit Konrad 

Schrey nochmals konkret besprochen 
 

zu 7.  Allfälliges 
• Bernhard Reisner berichtet, dass er zusammen mit Hermann Stocker auf einer Veranstaltung 

der Kommunalakademie zum Thema „Vereinsfeste/Registrierkassenpflicht“ war. Unser Verein 
fällt aufgrund des Vereinszwecks Denkmalerhalt unter gemeinnützig. Außerdem fallen unsere 
Veranstaltungen unter das sogenannte „kleine Vereinsfest“. Das einzige, was wir somit ändern 
sollten, ist die Meldung der Veranstaltungen auf der Gemeinde. Steuer- bzw. die 
Registrierkassenpflicht ist für unseren Verein kein Thema. Bei der Zusammenarbeit mit einem 
Wirt müssen wir darauf achten, dass er seine Produkte selber, mit seinem eigenen Personal 
verkauft, dann gibt es auch keine Probleme (Verkauf über den „Umweg“ Veranstalter bzw. 
Mithilfe der Vereinsmitglieder beim Wirten könnte zu Problemen führen). 

• Mariella Heissenberger fragt an, ob die Jugend die Alte Schule wie gehabt weiterhin verwenden 
kann (auch als Lagerraum … ) 

• Hermann Stocker wird für die Vollversammlung der Abwassergenossenschaft die Getränke 
besorgen. Kassier Oskar Schunerits wird Wechselgeld organisieren.  

 
 
Obmann Michael Zabel schließt um 20.10 Uhr die 4. (123.) Ausschusssitzung.  
 
 Der Obmann    Der Schriftführer  
 
 


